
Aicha ch- WM Friedberger 

Woeßenökatt.
Preis: vierteljährig »tt kr — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 kr. berechnet.

Sonntag M LV 14. Dezbr. 1862.

Bekanntmachung.
GewerbSprüfmigen in der Stadt Freising betr.

Eswird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß neueren Anordnungen zu Folge, bei dem Stadt- 
magistrate Freising an jedem Montage und Dienstage 
Anmeldungen zu Gewerböprüfungen angenommen und 
an jedem Mittwoche Gewerböprüfungen dortselbst ab­
gehalten werden.

Friedberg den 7. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­
liche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks.

Die AmtSgreiiztascln betr.
Unter Bezugnahme auf daö Kreiöblatt 112 Seite 

218! werde» dieselben aufmerksam gemacht, bei Er­
neuerung von Ortstafeln unter dem Ortsname auch 
die Benennung deö betreffenden k. Bezirksamtes und 
Landgerichtes anznbringen.

Friedberg den 4. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

* Widder.

Bekanntmachung.
Aach Zuschrift der k. b. 3. Rcmonten-Ankaufö« 

Commission in Dillingen vom 3.f6. dS. MtS. wird

dieselbe am Montag den 15,. Dezember l. IS. in Rain 
und am Freitag den 2. Jänner 1863 in Aichach 
den Ankauf von ä'/a»’ 4'4- und S'^jährigen Pferden 
vornehmen, was von den E^meindevorständen den 
Pferdebesiyern geeignet bekannt zu machen ist.

Aichach am 6. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt

Wimmer.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Gemeinde- 

^Mvrsteher des Bezirksamt Aichach.
QuartalSverfammlung betr.

Am Dienstag den 30. dö. MtS. Morgens 9 Uhr 
wird die gewöhnliche Quartalsversammlung der Ge­
meindevorsteher abgehalten, bei welcher dieselben mit 
ihren Buchern, insbesondere dem Register über ver­
kündete Gcscye, den Nachweis über vorgenommene 
Dictualien-Disitationen, der Dienstboten-Liste und den 
Gemeindebeschlüssen bei Vermeidung einer Ordnungs­
strafe zu erscheinen haben.

Aichach den 5. Dez. 1862.
Der k. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekaunntmachung.
Eriicncrniig der Patente betr.

Vom kgl. Bezirksamt Aichach 
werden sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts-
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bezirkü, sowie der Magistrat Aichach beauftragt, sofort 
geeignet zu verkünden, daß die Gesuche um neue Er- 
theilung und Erneuerung von Musik- und Markt- 
Patenten, sowie VorweiSbüchern zum Betriebe freier 
Erwerböarten in herumzieheuder Weise in den ersten 
3 Wochen deö laufenden Monatö Dezember hierorts 
anzubringen sind.

Aichach den 2. Dez. 1862.
Der königliche Bezirksamtmann:

Für dcnselbc» 
Reiter.

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamt Aichach 

an den Stadtmagistrat Aichach und sämmtliche 
Landgemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes.

Gewerbsprufungen in Freising beer.
Zur Verständigung der Bethciligten wird bekannt 

gegeben, daß nun-Tietzr bei der GewerbS - Prüfnngö- 
Eommission lw Freising an jedem Mittwoch Prüfun­
gen ste^lfinden, und die Anmeldungen hiezu am Mon­
tag und Dienstag angenommen werden.

Aichach, 7. Dez. 1862.
Königliches Bezirksamt Aichach., 

Für denselben : Reiter.

■"m " '«
Bekanntmachung.

Vom k. Bezirksamt Aichach an den Magistrat 
Aichach und sämmtliche Gemeindeverwaltungen 

des Bezirks.
Das Armeuwefen bete.

Vom Distrikts-Armen-Plcnum wurde in der Ver­
sammlung vom 24. v. Mts. beschlossen, daß vom 1. 
Januar 1863 angcfangcn, von allen Dienstboten und 
Handwerksgesellen ohne Unterschied nach Maßgabe des 
Art. 4 d. Ges. v. 25. Juli 1850 über die Unterstützung 
und Verpflegung Hilfsbedürftiger und erkrankter Per­
sonen ein monatlicher Beitrag von 3 Kreuzern in allen 
Gemeinden als Pflichtbeiträge durch die Gcmcindepflc- 
gcr erhoben und in den Armcnrcchnungcn vereinnahmt 
werden sollen.

Für die Bezahlung dieser Pflichtbeiträge werden 
die Dienstherrschaften haftbar gemacht.

Die Gcmeindcvorstände haben daher sofort ch, 
Verzeichniß der in ihren Gcmeindcbczirken vorhanden^ 
Dienstboten und Handwerksgesellen anzufcrtigcn und 
noch vor dem 1. Jänner 1863 den Pflegern zur ^ 
zeption zu übergeben.

Letztere haben die eingcgangcncn Pflichtbeiträge in i 
diesem Verzeichnisse einzutragcn, den Anfall an solche, 
allmonatlich abzuschlicßen, allcnfallsige Rückstände ab» 
dem Gemeindevorsteher namhaft zu machen, damit bctcj; 
Beitreibung durch denselben nach Maßgabe des Art. x < 
des Umlagcngcsctzcs vom 22. Juli 1819 erfolgen könne |

Die Ablieferung der Pflichtbeiträge hat .durch ^ I 
Gcmeindepflcger monatlich an die Armenpflege zu p 
schehcn, welch Letztere den Empfang im Hcbcrcgißkr 
sogleich bescheinigt und mit letzteren die Armcnrcchnmg 
belegt.

Reu zugchende oder abgehende Dienstboten oda 
Handwerksgesellen haben die Vorsteher in dem Hebn, 
realster des Pflegers monatlich nachzutragcn und bezieh/ 
ungswcise den Austritt zu bemerken.

Um allenfallsigen Zweifeln vorzubeugen, wird be 
merkt, daß von jenen Dienstboten und Gesellen, welche ; 
nach Verlauf svon mehr als 15 Tagen von ihrem 
Dienste austrcten, das ist, welche keinen ganzen MomU 
im Dienste verblieben sind, bei einer Dienstzeit von übet ’ 
15 Tagen den vollen Mongtsbcitrag zu leisten habni, 
bei einer Dienstzeit von unter 15 Tagen von dessm 
Bezahlung aber gänzlich frei sind.

Gegenwärtige Vckanntmachnng ist in den Gcmeiir 
den öffentlich zu verkünden und daß es geschehen, durch 
daS Vcrkündbuch nachzuwcisen.

Aichach den 6. Dez. 1862.
Der k. Vezirksamtmann: 

für dkust'lbcii: 
Reiter.

. - — --,-<- - - - >--> * " -———“
Bekanntmachung.

Fourage-Akkerde für die Beschälstation Aiebach pro 1803 
betreffend.

Der Magistrat der Stadt Aichach und sämmtliche 
Gemeindevorsteher des Amtsbezirkes haben in ihren Gc- 
mcindcn öffentlich bekannt zu machen, daß in Folge Rc- 
gicrungscntschlicßung vom 20. v. Mts. Rro. 7350 die 
Vcrakkordirung der für die Beschäl-Periode 1863 der 
für die Bcschälstation Aichach nöthigen Fouragc au H"'
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bc rz Gerste, Heu und Roggcnstroh mittelst öffentlicher Bkanntmachling.
Versteigerung an die Wemgstnchmendcn im Amtslo- 

lokalc am
Mittwoch den 17. Dezember

Früh 11 Uhr
stattsinden wird, wozu Stcigcrungslustigc cingeladen 

werden.
Aichach den 30. November 1862.

Königliches Bezirksamt Aichach.
Für den Vorstand:

Reiter.

Bekanntmachung.

Vom königlichen Bezirksamt Aichach 
werden sämmtliche k. Pfarrämter und Markt-Gemeinde­
verwaltungen des Amtsbezirkes hicmit ausgcfordcrt, 

binnen 8 Tagen
die Pränumcrationsgcbührcn für bas'' Regierungsblatt 
1863 mit 5 fl. 30 kr. bei unterfertigtem Amte zu er­
legen.

Aichach den 30. Nov. 1862.
Der k. Bczirksamtmann:

für denselben:—

Reiter.

Dienstag den 20. Januar 1863 
Vormittags 10—12 Uhr

werde ich die vom k. Landgerichte- Aichach mir über­
tragene Versteigerung des in Sielenbach gelegenen An­
wesens der HanülerSeheleute Leonhard und Pauline 
Mayer, Haus-Nummer 3t'/-- ""d zwar im dortigen 
Wirthühanse abhalte».

Dieses Anwesen besteht ans dem auf 1000 st. ge­
schälten neuerbanten Wohnhanse mit Stall und Sta­
del unter einem Dache, auö 11 Dezimalen Wiesen, 
welche auf 100 st., und auö 2 Tagwerken 1 Dezimal 
Aeckern, welche aus 405 fl. gewerthet stud.

Der Zuschlag der VerstrichSobjekte an den Meist­
bietenden erfolgt nur, wenn dessen Angebot den obi­
gen Schähungöwerth erreicht und bleibt auch in die­
sem Falle den Hypokhekgläubigern daö Recht vorbe­
halte», das Unwesen innerhalb acht Tagen einznlösen.

Mir unbekannte Steigerer haben ihre Zahlungs­
fähigkeit nachjuweisen.

Die übrigen Kaufsbedingungen werde ich am 
Termine selbst. bekannt geben, und kann bis zu dem­
selben jeder Kanfslustige von dem Katasterauszuge 
und der Schäynngsurkunde in meiner Kanzlei Einsicht 
nehmen. — Aichach, am 5. Dezember 1862.

Der königliche Notar
Gottlieb Radlkofer.

Nicht zu übersehen!
Ärmste .bratzrre ^ageAfehMier 

in Gebinden von 10/ 12/ 15/ 20/ 50/ 50 Pfund und in jeder beliebigen 
Packung per bayer. Br. Pfund, zu 9 kr. empfiehlt

Zohaim Mmi NIMer, Materialist m Llu^söurg,
Philippinc-Welserstraße, gegenüber dem Fuggermonumcnte.

Versteigerung.
Am künftigen

Mittwoch den 17. Dezember
Vormittags 9 Uhr

werden im Benz! Hof in Ried gegen Baarzah­
lung nachstehende Gegenstände versteigert:

2 Pferde. 4 Kühe, 1 Kalb, 2 Ockonomiewägen, 
1 Schrannenwägelchen, 1 Pupmühle, mehrere Ketten,

Siebe, Gabeln, Rechen und andere Haus- und Bau- 
mannSfahrnisse, sowie 100 Ztr. Heu und Ohmes, 
20 Schober Haberstroh, 20 Schober Gerstenstroh, 8 Scho­
ber Roggenstroh, wozu höflichst ein labet

Georg Schönberger,
geschw. Känfler.

Anwesens-Verkauf.
In Weffiszell ist ein Anwesen zu verkaufen.
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dasselbe besteht aus dem gemauerten Wohnhaus, 
Stall und hölzernen Stadl, alles unter einem Dach, 
nebst 13 Tagwerk 57 Dezimal Aecker und Wiesen.

Das Nähere ist bei dem Eigenthümer deö Schle- 
chengütl Hs.-Nro. L in Wessiszell zu erfragen.

Stiftungs- und Privat» 
CupitsZUeu

sind zu 4 und 4%% stetsfort zum Ausleih e 
auf I. Hypothek bereit im

Commi^ons - Bureau
Hugo Höfile, Dominikanergasse A 63

in Augsburg.

Aufforderung.
Die Gemeindevorsteher des k. Bezirksamtes Aich^ 

werden hiemit ersucht, die Gebühr für das Aichas 
Friedberger Wochenblatt Jahrgang 1863 zu entricht

In Friedberg in der I, Eichleiter'schh 
Buchdruckerei und bei M. Eichleiter in Auß 
bürg (an den Hühnerstaffeln) sind zu haben, sitz 
durch Herrn Buchbinder Oettl in Aichachs 
beziehen:
Urwahllisten.
Register über verkündete Gesetze. 
Dienstboten-Register.
LZcrzeichniß der Gemeindebeschlüsse.
Taxregister.

Aichach den 29. November

Frucht-
Sorten

Schrannenstand Durchschniltspr. pr. Schüssel 61an,cr Die Preise M
Ganzer 
Stand

Hievon 
v erkauft Rest höchster mittlerer. mindester Erlös gestiegen gefallen

Schüssel fl. kr. fl. | kr. fl. s kr. fl. kr. fl. kr. fl
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

161
111
240
318

161
111
240
318

—

19
13
10
6

38 l
53
21 |

18
13
10

6

43 j
16 !

39 1
6 l

18
12
10

5

9 
53 
19 
44

3014
1472
2555
1939

21
30
35
1fr?

15
36

Summa 830 830 - I 8981 41
Blktuakienprelse für Aichachs

Fleisch per Pfund kr. pf. Brov Pfd. Loth Qut Thl. Mehl, pr. Dreißiger fr hl
Ochsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

14
13
12
18
12
10

2
2

Halbkrcuzcr-Scmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkreuzer-Rvggl 
Kreuzer-Rvggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
4
3
7

21
11

1
3
3
2
2

3
2
1
2

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmehl
Nachmchl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggenbrod

k
5
4
3
3
3

3
3
3
3
2

Bikrualienpretse für Friedberg und L e ch h a u s en vom 13. bis 20. Dezbr.
Fleisch per Pfund kr. ps- Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel sl

^>chsenfleisch gemästetes Mundsemmel — 3 3 — Feines Mundmehl 2 11—
Kuhflcisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schaffleisch
Kalbfleisch

Ein Pfund; Va

Kreuzer-Semmel 
Krcuzer-Röggl 
Zweikrcuzcr-Rvggl 
Batzen-Laib 
flchtkrcuzcr-Laib 
zcnbrod kostet 7 kr. 1 p

1
2 

r _

4
7

14
7

14
1

3
1
2

Pfun ) Roa

Semmelmehl
Waizcnmchl
Geringeres Waizcnmchl
Roggcnmehl
Nachmehl 
genbrod 3 kr. 1 vk

1
1

1

Ji
21

5

49

Friedberg, vom 11. Dezbr. Walzen 18 fl. 37 kr., Korn 11 fl. 56 kr., Gerste 10 fl. 46 kr. Feesen 6 st 
Haber 6 fl. 13 kr.

Schrobenhausen, vom 27. Nv. Walzen 18 fl. 14 kr., Korn11fl. 57 kr., Gerste 10 fl. 19 kr. Haber aj^ge

Druck der J. Liebleiter'schen Buchdruckerci in krieäberx. Redigirt von Id. Mll^


